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Presseerklärung zum Artikel „Vorschläge zum Mainzelbahn-Bau“ 
vom 15.01.2014 
 
 
Der Marienborner CDU-Vorsitzende und Ortsvorsteher-Kandidat Daniel Noll zeigt 
sich verwundert über den Vorstoß der ödp, insbesondere von Herrn Dr. Moseler, 
Themen die eigentlich in den Ortsbeirat gehören, vorab in der Presse zu platzieren. 
Ja, es ist Wahlkampf, aber eine sachbezogene Ortspolitik sieht unseres Erachtens 
nach  anders aus.  
Das Thema der Umgestaltung der Einfahrt  „Zum Knechelsberg“ war bisher in 
keinem der 7 Workshops angesprochen worden und das obwohl Herr Dr. Moseler  
selbst  Mitglied in diesem Gremium ist. Auch bei der gestrigen Bürgerversammlung 
wurde dies mit keinem Wort erwähnt, obwohl sehr viele potentiell Betroffene aus dem 
Bereich „Am Sonnigen Hang“ anwesend waren. Dass dieser Kreuzungsbereich für 
Fußgänger nicht befriedigend ist, ist aber auch seit vielen Jahren schon bekannt. 
Daniel Noll schlägt daher vor, im Rahmen des Ortstermins mit dem Amt für 
Verkehrswesen, der für die Parksituation gegenüber der Bushaltestelle „Im Borner 
Grund“ schon geplant ist, diesen Bereich ebenfalls mit anzuschauen und nach 
Lösungen zu suchen. Bezüglich des Fußgängerüberwegs, weiß Herr Dr. Moseler 
ganz genau, dass in Tempo 30 Zonen, keine neuen Fußgängerüberwege gebaut 
werden, unabhängig davon das die nötige Frequenz an Fahrzeugen und Fußgängern 
nie erreicht werden wird. Wir halten diesen Vorschlag für populistisch und nicht 
zielführend. In Höhe der Brücke ist außerdem eine Mittelinsel mit Querungshilfe 
bereits vorhanden. 
Des Weiteren teilt die Marienborner CDU die Auffassung der MVG, dass viele 
Nutzerinnen und Nutzer des ÖPNV,  zukünftig eher mit der Linie 70 zum Südring 
fahren werden um dort bequem in die Straßenbahn umzusteigen wenn Sie in 
Richtung Hauptbahnhof wollen, als zu Fuß zur neuen Haltestelle zu laufen. Das steht 
und fällt natürlich mit einer attraktiven Verknüpfung der Linie 70 und den beiden 
künftigen Straßenbahnlinien.  
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